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Wir h Ifen Kriminalitatsopfern

WEISSER RING ev Postfach 261355.55059 Mainz Gemeinnütziger Verein zur
Unterstützung von Kriminalitäts

Schleswig-Holsteinischer opfern und zur Verhütung von
L dt g Straftaten eV.
Postfach 7121 Bundesgeschäftsstelle
24171 Kiel

Geschäftsführung
Postfach 261355- 55059 Mainz
Weberstraße 16-55130 Mainz

Telefon: (06131)8303-0
Telefax: (06131)83 03-45

Internet: w~.weisser-ring.de
E-Mail info@weisser-ring.de

Stellungnahme zur schriftlichen Anhörung des Innen- Datum: 08.04.2014
und Rechtsausschusses Durchwahl -30

Diktatzeichen: Eb / 2474419
Ihr Zeichen:
Aktenzeichen: ST553721

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 10.03.2014 geben Sie uns Gelegenheit zur schriftlichen Stellungnahme
im Rahmen der Beratung des Innen- und Rechtsausschusses des Schleswig-Holsteinischen
Landtages zum Antrag Länderkompetenz stärken - Neue Formen staatsanwalt
schaftlicher Organisation ermöglichen und den dazu vorliegenden Änderungsantrag.

Naturgemäß haben wir ein grundsätzliches Interesse daran, in Gesetzgebungsverfahren die
Perspektive der Kriminalitätsopfer einzubringen, von denen sich jährlich etwa 24.000
Personen an uns als Deutschlands größte Opferschutzorganisation wenden, und haben das
in der Vergangenheit auch vielfach und erfolgreich getan.

Auch wenn wir den Gegenstand der aktuellen Anhörung im weiteren Verlauf mit Interesse
verfolgen werden, so betrifft er doch nicht direkt die von uns vertretenen Opfer von
Straftaten. Wir sehen deshalb im vorliegenden Fall von einer Stellungnahme ab. Nichts desto
trotz bieten wir uns — auch mit Blick auf zukünftige Anhörungen — als Ansprechpartner an.

Mit freundlichen Grüßen

Bianca Biwer
Bundesgeschäftsführerin

Eingetragen unter VR 1648 beim Amtsgericht Mainz
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